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S T A D T   A H R E N S B U R G 
- Beschlussvorlage - 
 

Vorlagen-Nummer 
 
2012/110/1 

öffentlich  

Datum 
17.01.2013 

Aktenzeichen 
I.6 pa/gl 

Federführend: 
Herr Patzner 

 
Betreff 
 
Aufnahme der Kosten für die Onleihe in den Haushalt 2014 
 
Beratungsfolge 
Gremium 

Datum Berichterstatter 

Bildungs-, Kultur- u. Sportausschuss 31.01.2013  
 
Finanzielle Auswirkungen: X JA  NEIN 
Mittel stehen zur Verfügung: X JA  NEIN 
Produktsachkonto:  
Gesamtaufwand/-auszahlungen: 4.000 € (2013) 
Folgekosten: 10.405 € (2014 ff), 6.016 € (2015 ff) 
Bemerkung: 

 

 
Beschlussvorschlag: 
 
1. Der Bildungs-, Kultur- und Sportausschuss unterstützt grundsätzlich die Einführung 

der Onleihe in der Stadtbücherei Ahrensburg. 
2. Über den entsprechenden Mittelbedarf kann frühestens im Rahmen eines Nach-

tragshaushalts entschieden werden.  
 
Sachverhalt: 
Die Onleihe ermöglicht den Leserinnen und Lesern der Stadtbücherei rund um die Uhr 
elektronische Bücher, Zeitschriften, Tageszeitungen und sogenannte eMedien auszulei-
hen und mit einem eBook zu lesen.  
Die Nutzer müssten sich persönlich in der Stadtbücherei anmelden und sind somit für die 
Onleihe legitimiert. Dann können Sie aus den derzeit rund 6.500 eMedien auswählen. Ta-
geszeitungen können eine Stunde, Zeitschriften einen Tag und Bücher zwei Wochen aus-
geliehen werden. Danach verfällt die Zugriffsmöglichkeit auf die Datei automatisch und der 
nächste Nutzer kann darauf zugreifen.  
Die Stadt Ahrensburg gewinnt vor allem ein hohes Maß an Image. Die Stadtbücherei wird 
ihrem Auftrag der Medienkompetenzvermittlung gerecht und unterstützt die Nutzer im Um-
gang mit den neuen Medien.  
Es gibt verstärkt Nachfragen von Leserinnen und Lesern, ob dieser Service entsprechend 
der anderen Büchereien im Umfeld (Wedel, Pinneberg, Hamburg) auch in Ahrensburg an-
geboten werden kann. 
Die Onleihe wird von einigen benachbarten Büchereien – wie z. B. Elmshorn, Bad Oldes-
loe und Wentorf - bereits Mitte 2013 eingeführt.  
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Die Onleihe stellt ein Gegenangebot zum proprietären Format des eBook-Readers Kindle 
des Marktführers Amazon dar. Besitzer eines Kindle-Gerätes können nicht auf die Onleihe 
zurückgreifen, da diese nicht das ePub-Format unterstützen. S.a. 
http://www.buchreport.de/nachrichten/online/online_nachricht/datum/2012/10/12/amazon-
eroeffnet-digitale-bibliothek.htm 
Die Verlage entwickeln inzwischen eigene Direktvermarktungsprojekte für eine kosten-
pflichtige Ausleihe von elektronischen Büchern und es ist heute noch nicht absehbar, ob 
sie sich langfristig den öffentlichen Büchereien bei den eBooks verweigern. S.a. 
http://www.buchreport.de/nachrichten/verlage/verlage_nachricht/datum/2012/11/09/die-
angst-der-verlage-ist-voellig-unbegruendet.htm 
Portal für die Leser: 
www.onleihe.de/schleswig_holstein/ 
Infos über die Onleihe und „Bedienungsanleitung“: 
http://www.onleihe.net/index.php?id=45#schleswigholstein 
Die nächste Gelegenheit, sich dem Verbund anzuschließen, ist Juli 2013.  
Die finanziellen Fakten:  Einmalig: 4.391 € inkl. MwSt. für die Einrichtung 
Wartungskosten mtl.: 168 € inkl. MwSt. Fa. OCLC und Divibib = 2.016 € p. a. 
Jährlich: 4.000 € Neuanschaffungsetat für die Aufstockung der eMedien 
 des Schleswig-Holsteinischen Verbundes.  
Daraus würden für den Haushalt 2014 voraussichtlich folgende Belastungen resultieren: 

 10.405 € - danach jährlich 6.016 € 
 
 
 
 
 
 
______________________ 
Michael Sarach 
Bürgermeister 
 
 


